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Marktgemeindeamt Kollerschlag 

Markt 14 

4154, Bezirk Rohrbach, OÖ. 
 

 

 Zahl: 3 / 2026 Kollerschlag, 6. Juli 2026 

 

 
 

 

K U N D M A C H U N G 
 
 

 

Im Sinne des § 94 Abs. 6 der Oö. Gemeindeordnung 1990 i.d.g.F. wird hiermit kundgemacht, 

dass der Gemeinderat der Marktgemeinde Kollerschlag in der Sitzung am 3. Juli 2026 folgende, 

die Öffentlichkeit berührende, Beschlüsse gefasst hat: 

 

 

 

1. Generalsanierung und Erweiterung der Kläranlage – Vergabe von Aufträgen 
 

a) Erd- und Baumeisterarbeiten, Holzbau, Installationsarbeiten und Oberbau-, 

Decken- und Nebenarbeiten 
 

Das Vergabeverfahren für die Erd- und Baumeisterarbeiten, Holzbau, Installationsarbeiten 

und Oberbau-, Decken- und Nebenarbeiten wurde als nicht offenes Verfahren ohne vorige 

Bekanntmachung durchgeführt. Fünf Firmen haben angeboten und als Bestbieter ist die 

Firma Dreihans, 4161 Ulrichsberg, hervor gegangen! Im Hinblick auf die 

Förderungsfähigkeit wurde der Vergabe von der Förderstelle zugestimmt!  

 

Der Gemeinderat hat die Vergabe an die Firma Dreihans mit einer Auftragssumme in Höhe 

von € 990.689,60 netto beschlossen! 

 

 

b) Elektro-, Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, Installationsarbeiten und 

Nebenarbeiten 

 

Das Vergabeverfahren für die Elektro-, Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, 

Installationsarbeiten und Nebenarbeiten wurde als nicht offenes Verfahren ohne vorige 

Bekanntmachung durchgeführt. Zwei Firmen haben angeboten und als Bestbieter ist die 

Firma Zemsauer, 4595 Waldneukirchen, hervor gegangen! Die Förderungsfähigkeit wurde 

bei einer Vor-Ort-Besprechung mündlich in Aussicht gestellt, eine schriftliche Bestätigung 

liegt noch nicht vor! 

 

Der Gemeinderat hat die Vergabe an die Firma Zemsauer mit einer Auftragssumme in Höhe 

von € 572.583,52 netto beschlossen! 

 

Weiters wurde in diesem Zusammenhang beschlossen, den Auftrag für die Planung, 

Bauleitung, Einbindung in die Wartungszentrale, Programmierung und Parametrierung im 

Rahmen einer In-House-Vergabe an den RHV Mühltal & Region Böhmerwald mit einer 

Auftragssumme von € 87.380,- netto (2.570 Std. a´ € 34,-) zu erteilen! 
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c) Maschinelle Ausrüstung, Installationsarbeiten, Bauschlosserarbeiten und 

Nebenarbeiten 

 

Das Vergabeverfahren für die Maschinelle Ausrüstung, Installationsarbeiten, 

Bauschlosserarbeiten und Nebenarbeiten wurde als nicht offenes Verfahren ohne vorige 

Bekanntmachung durchgeführt. Drei Firmen haben angeboten und als Bestbieter ist die 

Firma PP Engineering GmbH, 3324 Euratsfeld, hervor gegangen! Die Förderungsfähigkeit 

wurde bei einer Vor-Ort-Besprechung mündlich in Aussicht gestellt, eine schriftliche 

Bestätigung liegt noch nicht vor! 

 

Der Gemeinderat hat die Vergabe an die Firma PP Engineering GmbH. mit einer 

Auftragssumme in Höhe von € 945.580,20 netto beschlossen! 

 

 

 

2. Neubau einer Aufbahrungshalle 

 

a) Informationen über den aktuellen Projektstand und Kenntnisnahme des 

Bauzeitplanes 

 

In der KW 25 wurden die Betonfertigteile aufgestellt und nun läuft die Baustelle 

durchgehend weiter! Laut Bauzeitplan ist alles im Plan und die Fertigstellung wird sich bis 

Ende Oktober ausgehen! 

 

 

b) Vergabe von Aufträgen (Außenanlagen, Fliesenleger, Maler, Kühlraum) 

 

Gemäß vorliegender Vergabevorschläge der Firma ARKD wurden die Aufträge vom 

Gemeinderat wie folgt vergeben: 

 

Außenanlagen: 

Strabag    € 48.910,84 inkl. MWSt. (5% Rabatt berücksichtigt) 

 

Maler: 

Meistermalerei Rammerstorfer € 7.574,15 inkl. MWSt. (2% Rabatt berücksichtigt) 

 

Fliesenleger: 

Fliesen Gerald    € 24.802,51 inkl. MWSt. (3% Rabatt berücksichtigt) 

 

Kühlraum: 

Hauser     € 17.727,02 inkl. MWSt. (2% Rabatt berücksichtigt) 

 

Von den Firmen werden jeweils 3% Skonto gewährt! 
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3. Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 2.54 durch Erweiterung des Baulandes 

der Widmungskategorie Dorfgebiet bei der Liegenschaft Leitenweg 23 inkl. 

Beschluss eines Baulandsicherungsvertrages 

 

Nachdem vom Land OÖ. Versagungsgründe 

übermittelt worden sind, hat der Gemeinderat in 

gegenständlicher Angelegenheit noch einmal 

beraten und neuerlich einen Genehmigungs-

beschluss gefasst.  

 

Grundlage für diese Genehmigung war das 

Vorliegen eines Gutachtens über eine 

entsprechende Trinkwasserversorgungsanlage! 

Weiters wurde ein Baulandsicherungsvertrag 

abgeschlossen, durch den die Bebauung des 

Grundstückes innerhalb von maximal 7 Jahren 

nach Rechtskraft der Flächenwidmung sicher-

gestellt wird! 

 

 

 

 

4. Grundsatzbeschluss über die Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 

1.14 und Änderung des Flächenwidmungsplans Nr. 2.55 – Umwidmung bzw. 

Neuwidmung Sondergebiet des Baulandes – Gasthaus bei der Liegenschaft Markt 

28 in Kollerschlag 

 

Der Landgasthof Grenzlos befindet sich im aktuellen 

Flächenwidmungsplan im Bauland der Widmungs-

kategorie Dorfgebiet. Nördlich des Hauptgebäudes steht 

ein ehemals landwirtschaftlich genutzter Einstellraum im 

Grünland. Zwischen diesen beiden Gebäuden gibt es eine 

Wiese, welche in Zukunft bei Feierlichkeiten wie 

Hochzeiten und dergleichen als Gastgarten genutzt 

werden sollte. Eine solche Nutzung und gegebenenfalls 

dafür nötige Baumaßnahmen sind allerdings nur in einer 

entsprechenden Baulandwidmung möglich!  

 

Der Gemeinderat hat daher den Grundsatzbeschluss für 

die die Umwidmung des gesamten Bereiches von der 

Landesstraße B38 bis zum Einstellraum inklusive der 

Park- und Gartenflächen in ein Sondergebiet des 

Baulandes – Gasthaus inklusive entsprechende Änderung 

des Örtlichen Entwicklungskonzeptes gefasst.  
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5. Grundsatzbeschluss über die Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 

1.15 und Änderung des Flächenwidmungsplans Nr. 2.56 – Grünland 

Sondernutzung Betriebsbaugebiet – Metallverarbeitender Betrieb, bei der 

Liegenschaft Lengau 1  
 

Auf dem Grundstück PzNr. 1685, KG Stratberg, befindet 

sich ein landwirtschaftlicher Einstellraum. In diesem 

Gebäude soll zukünftig Metall bearbeitet werden.  

 

Nachdem dies im Grünland nicht möglich ist, hat der 

Gemeinderat den Grundsatzbeschluss zur Änderung des 

Örtlichen Entwicklungskonzeptes und des Flächen-

widmungsplanes gefasst.  

 

Das bestehende landwirtschaftliche Gebäude soll demnach 

mit einer Sondernutzung des Grünlandes, Index B2 

Metallbearbeitung, versehen werden.  
 

 

 

6. Grundsatzbeschluss über die Beteiligung an einer gemeindeübergreifenden 

Krabbelstube in Peilstein 
 

Die Entscheidung über die Fassung eines Grundsatzbeschlusses über die Beteiligung an 

einer gemeindeübergreifenden Krabbelstube in Peilstein wurde nach einer ausführlichen 

Diskussion vertagt! 

 

 

7. Durchführung des Projektes „Energie-Erlebnis-Platzerl“ im Kollerado 
 

Auf dem Spielplatzareal im Kollerado soll ein „Energie-Erlebnis-Platzerl“ als Leader-

Projekt durchgeführt werden. Vom Leader-Regionalausschuss wurde das Projekt positiv 

beurteilt und die förderfähigen Gesamtkosten mit 110.000 Euro beziffert und genehmigt. 

Die Förderhöhe liegt bei 60%, somit sind Eigenmittel in Höhe von 44.000 Euro nötig! Vom 

Gemeinderat wurde die Errichtung des „Energie-Erlebnis-Platzerls“ beschlossen.  

 

Unabhängig von diesem Leader-Projekt soll auch noch der öffentliche Kinderspielplatz 

adaptiert bzw. erneuert werden. Details dazu werden noch ausgearbeitet! 

 

 

8. Kenntnisnahme des Prüfberichtes des örtlichen Prüfungsausschusses vom 1. Juni 

2026 
 

Vom Prüfungsausschuss wurde das Vermögen der Gemeinde geprüft. Es gab keine 

Beanstandungen und der Prüfbericht wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen! 

 

Der Bürgermeister: 

 
  

 

 

  
Johannes Resch  


